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Große Ehre beim Kirchenkonzert

Die langjährigen Kapellmeister  
Johann Schirnhofer und Franz Hauer 
sowie Prim. Dr. Johann Auer wurden 
geehrt.

Seite 36

Wusstest du, dass...

... Strallegg Miteigentümer von vier Pfle-
geheimen ist und DU als Schöffe oder 
Schöffin ausgewählt werden könntest?

Seite 8 - 9

Sommer-Sonne-Ferien

Die Gemeinde wünscht allen Kindern 
und Familien schöne Ferien und viel 
Spaß beim Kindersommer-Ferienpro-
gramm!

Seite 30 - 31

HÖCHSTE ANERKENNUNGHÖCHSTE ANERKENNUNGfür jahrzehntelangen Einsatzfür jahrzehntelangen Einsatz
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Der Sommer steht vor der Tür, 
und das bedeutet nicht nur Som-
mer, Sonne, Ferien, sondern für 
das Gemeindeteam auch viel Or-
ganisation und Arbeit, damit wir 
die warme Jahreszeit möglichst 
unbeschwert genießen können.

Gut vorbereitet für die Sommer-
monate
Unser Freibad wurde in den ver-
gangenen Wochen gründlich ge-
reinigt, für die Sommersaison 
vorbereitet und bereits wieder in 
Betrieb genommen. Die Badeauf-
sicht wurde wochentags sowie am 
Wochenende eingeteilt. So wie 
jedes Jahr wird die gesamte An-
lage einer Überprüfung durch die 
Bezirkshauptmannschaft unterzo-
gen. Auch alle Spielplätze, Turn-
hallen, die Freibad-Rutsche und 
generell unser Kindergarten und 
unsere Schulen werden jährlich 
kontrolliert. Die Überprüfungen 
erfolgen durch fachkundige und 
unabhängige Sachverständige 
nach den geltenden Normen des 
TÜV. Obwohl fast alle Spielgeräte 
sowie der Kindergarten neu sind 
und auch die Schulen ja jährlich 
kontrolliert werden, finden sich 
doch immer wieder da und dort 

kleinere Mängel, die dann von den 
Gemeindearbeitern und Schul-
wart behoben werden müssen 
und doch auch einen erheblichen 
Arbeitsaufwand erfordern.

Urlaub daheim? Ab ins Stralleg-
ger Freibad!
Warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute so nah liegt? Un-
ser Freibad ist zwar klein und fein, 
dafür aber überschaubar, familiär 
und genau richtig für entspann-
te Sommertage. Direkt nebenan 
warten zahlreiche Sportmöglich-
keiten: Fußballplatz, Tennisplätze, 
Volleyballplatz und ein Spielplatz 
für die Kleinen. Dazu lädt die Gas-
tronomie zum Genießen und Ver-
weilen ein. Kurze Wege, günstige 
Preise, Freunde treffen und ein 
vielfältiges Freizeitangebot – die 
besten Zutaten für Ferien zuhau-
se! Nutzen wir das Angebot in un-
serer eigenen Gemeinde!

Erfolgreiche Teilnahme beim Stra-
ßenstockturnier der FF Strallegg
Das Stocksport-Team der Gemein-
de Strallegg mit Franz Rosenber-
ger, Christl Feiner, Liesi Grießauer 
und Bürgermeisterin Anita Feiner 
nahm erfolgreich am Straßen-
stockturnier der Freiwilligen Feu-

erwehr Strallegg teil. Mit großem 
Einsatz und sportlichem Geschick 
konnte das Team die Gemeinde 
würdig vertreten.

Praktikanten unterstützen das 
Gemeindeteam
Unsere heurigen vier Praktikan-
ten Benedikt Dissauer, Naomi und 
Nando Hausbauer und Felix Mos-
bacher sind bereits eingeteilt und 
werden uns in der Urlaubszeit tat-
kräftig unterstützen. Sie sind eine 
wertvolle Hilfe und leisten einen 
wichtigen Beitrag zum reibungslo-
sen Ablauf in vielen Bereichen.

Ferienbetreuung und Kindersom-
merprogramm
Für Familien besonders erfreulich: 
Die Ferienbetreuung im Kinder-
garten ist organisiert und kommt 
für 6 Wochen zustande und auch 
das Kindersommerprogramm ist 
wieder hervorragend gelungen. 
Viele engagierte Vereine, Institu-
tionen und freiwillige Helferinnen 
und Helfer sorgen dafür, dass für 
unsere Kinder und Jugendlichen 
abwechslungsreiche Ferienange-
bote bereitstehen. 
Kurz gesagt: Der Sommer kann 
kommen!

Neue Impulse im Fitnessstudio
Besonders freue ich mich darüber, 
dass wir ab Juli eine neue Mieterin 
für unser Fitnessstudio begrüßen 
dürfen. Mit Julia Gaugl übernimmt 
eine vertraute Persönlichkeit die-
se Aufgabe als Nachfolgerin von 
Herrn Gert Habermüller, der 15 
Jahre lang das Pegasus Fitnesscen-
ter betrieben hat. Julia Gaugl war 
bereits in den vergangenen Jahren 
als Betreuerin und Ansprechpart-
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nerin vor Ort tätig und kennt die 
Bedürfnisse der Besucherinnen 
und Besucher bestens. Über den 
Sommer werden die Räumlich-
keiten einen neuen Schliff erhal-
ten. Die offizielle Neueröffnung ist 
bereits in Vorbereitung – nähere 
Informationen dazu findet ihr in 
der nächsten Ausgabe unserer Ge-
meindezeitung.

Laufende Arbeiten in den Ge-
meindewohnungen
Auch in unseren 27 Gemeinde-
wohnungen gibt es laufend kleine-
re Instandhaltungs- und Verbesse-
rungsarbeiten. Diese Maßnahmen 
sind wichtig, um die Wohnqualität 
für unsere Mieterinnen und Mie-
ter langfristig zu sichern und unse-
re Gebäude in gutem Zustand zu 
erhalten.

Ein besonderer Besuch in Stral-
legg
Mit großer Freude und auch ein 
wenig Stolz dürfen wir im Juli das 
erste Treffen aller 25 steirischen 
Tageszentren in Strallegg ausrich-
ten. Ziel dieser Zusammenkunft 
ist der fachliche Austausch und 
die gemeinsame Weiterentwick-
lung der Rahmenbedingungen 
für die Tageszentren in der Steier-
mark. Durch die enge und gute 
Zusammenarbeit mit dem Land 
Steiermark sowie den laufenden 
Austausch zu wichtigen Zukunfts-
themen wurde Strallegg als Ver-
anstaltungsort ausgewählt. Es 
freut uns sehr, Vertreterinnen und 
Vertreter aus der gesamten Steier-
mark bei uns begrüßen zu dürfen.

Gemeinsam unterwegs
Anfang Juni führte uns der Ge-

meindeausflug in die Wachau 
und nach Krems. Gemeinsam mit 
unseren Gemeindemitarbeitern 
sowie den Gemeinderäten durften 
wir eine Region kennenlernen, die 
für ihre landschaftliche Schönheit, 
ihre Geschichte und ihr vielfältiges 
touristisches Angebot bekannt ist.
Solche gemeinsamen Ausflüge 
sind eine schöne Gelegenheit, den 
Zusammenhalt zu stärken, neue 
Eindrücke zu sammeln und abseits 
des Arbeitsalltags Zeit miteinan-
der zu verbringen.

Schöne Sommerzeit!
Ich wünsche unseren Kindern 
schöne Ferien und euch allen er-
holsame Sommertage!

Eure Bürgermeisterin!

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeinde Strallegg, Strallegg 100, A - 8192 Strallegg, Tel.: 03174/2022, Email: info@strallegg.at
Satz und Layout:  Bernadette Pfeiffer

Gemeindeausflug 2026 in die Wachau
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Gemeinderatssitzungen
Zusammenfassung der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 19.06.2026

•	 Auszahlung Jagdpachtentgelt 2026
•	 Beschlussfassung des Fördervertrages mit der GZ: ABT14-597027/2022-188 bzgl. des Bauvorhabens 

Strallegg, G, 101, DWK (Digitaler Leitungskataster)
•	 Beratung und Beschlussfassung über die Kostenbeteiligung Mikro-ÖV-Lösung „Sammeltaxi Oststeier-

mark“ 2026-2030
•	 Beratung und Beschlussfassung zu den vorgebrachten Einwendungen und Stellungnahmen im Rahmen 

der Auflage der Änderung Nr. 4.03 des Örtlichen Entwicklungskonzeptes und Änderung Nr. 4.11 des 
Flächenwidmungsplanes

•	 Beratung und Beschlussfassung zu den vorgebrachten Einwendungen und Stellungnahmen im Rahmen 
der nachträglich durchgeführten Umwelterheblichkeitsprüfung „Zentrumszone Strallegg“

•	 Beratung und Beschlussfassung über den Endbeschluss der Änderung des Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes 4.03 „Ortszentrum“, verfasst von A3 Raumplanung GmbH & Co OG (GZ: A3-25ÖR004) in der 
Fassung vom 09.06.2026

•	 Beratung und Beschlussfassung über den Endbeschluss der Änderung des Flächenwidmungsplanes 4.11 
„Ortszentrum“, verfasst von A3 Raumplanung GmbH & Co OG (GZ: A3-25ÖR004) in der Fassung vom 
09.06.2026

•	 Beratung und Beschlussfassung über den Mietvertragsentwurf für das Fitnesscenter in der Joglland- 
arena ab 01.07.2026 wegen Neuvermietung

•	 Beratung und Beschlussfassung über den Zusatz zur Tagesmuttervereinbarung

Feuerbeschau
Von Ende Jänner bis Mitte April 
wurde in der Gemeinde Strallegg 
die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Feuerbeschau durchgeführt. 
An insgesamt 15 Tagen waren 
Vzbgm. HBI Christoph Klaften-
egger, Rauchfangkehrermeister 
Michael Urstöger und Amtsleiter 
Robert Schafferhofer im Gemein-
degebiet unterwegs. 

Besucht wurden vor allem land-
wirtschaftlichen Betriebe, Ge-
werbe- und Gastronomiebetriebe 
sowie die gemeindeeigenen Ge-
bäude wie z. B. Schulen und Kin-
dergarten. Dabei standen neben 

der Kontrolle auch das gemein-
same Gespräch und die Bewusst-
seinsbildung im Mittelpunkt. Die 
Feuerbeschau ist ein wichtiger 
Beitrag zur Sicherheit in unserer 
Gemeinde. Sie muss regelmäßig 
durchgeführt werden, um mög-
liche Brandgefahren frühzeitig zu 
erkennen und Schäden für Men-
schen, Tiere, Gebäude und Sach-
werte bestmöglich zu verhindern. 

Überprüft wurden dabei unter an-
derem Fluchtwege, Feuerstätten, 
elektrische Anlagen, Lagerungen 
sowie allgemeine Brandschutz-
maßnahmen. Oft konnten bereits 

kleine Hinweise oder einfache Ver-
besserungen dazu beitragen, die 
Sicherheit deutlich zu erhöhen. 

Erfreulicherweise zeigte sich bei 
den Begehungen ein sehr positives 
Bild. Bei einem Großteil der über-
prüften Objekte gab es keine oder 
nur geringfügige Beanstandungen. 

Die Gemeinde Strallegg bedankt 
sich bei allen Betrieben für die 
freundliche Aufnahme, die gute 
Zusammenarbeit und das ent-
gegengebrachte Verständnis wäh-
rend der Feuerbeschau.
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Große Fortschritte am Steinbach
Sanierung der Hochwasserschutzsperre verläuft planmäßig

Die Sanierungsarbeiten an der 
Sperre am Steinbach im Ortsteil 
Pacher verlaufen planmäßig und 
machen sichtbare Fortschritte. 
Nachdem im Frühjahr mit den 
Bauarbeiten begonnen wurde, 
konnten bereits wesentliche Teile 
des Projektes erfolgreich umge-
setzt werden.

Fertiggestellt sind bereits der was-
serseitig vorgeschaltete Beton-
kern sowie die luftseitige Grob-
steinschlichtung. Diese wurde mit 
Wasserbausteinen ausgeführt, die 
in Beton verlegt wurden und da-
mit zur langfristigen Stabilisierung 
des Bauwerkes beitragen.

Derzeit konzentrieren sich die Ar-
beiten auf die Sicherung des Vor-
feldes der Sperre. Dabei wird das 
Vorfeld mit Wasserbausteinen, die 
ebenfalls in Beton verlegt werden, 
befestigt. Die linke Flanke dieses 
Bereiches ist bereits abgeschlos-
sen, während an der rechten Flan-
ke aktuell gearbeitet wird.

In den nächsten Bauabschnitten 
wird die Bachsohle mit Wasser-
bausteinen ausgestaltet. Den 
Abschluss der Vorfeldsicherung 
bildet die Errichtung einer soge-
nannten Vorsperre, die zusätzlich 
zur Stabilität und Funktionsfähig-
keit der Anlage beiträgt.
Im Zuge der Sanierung erhält die 
Sperre außerdem einen neuen 
Betonabschluss („Deckel“). Die-
ser verhindert, dass Wasser in die 
Fugen zwischen den bestehenden 
und den neu errichteten Bautei-
len eindringen kann. Zusätzlich 
wird die Abflusssektion mit Stahl-
blechen verkleidet, um die Dauer-
haftigkeit des Bauwerkes weiter zu 
erhöhen.

Nach Fertigstellung dieser Arbei-
ten ist die Sanierung der eigent-
lichen Sperre abgeschlossen. 
Anschließend erfolgt noch die 
Gestaltung des Rückhalteraumes 
sowie der Rückbau der für die 
Bauarbeiten erforderlichen Bau-
stellenwege.

Im letzten Projektabschnitt wer-
den schließlich die vorgesehenen 
Sanierungsmaßnahmen im Unter-
lauf des Steinbaches umgesetzt. 
Mit dem Abschluss der Arbeiten 
wird die Schutzwirkung des Bau-
werkes nachhaltig verbessert und 
ein wichtiger Beitrag zur Hochwas-
sersicherheit im Bereich des Stein-
baches geleistet.
 

Am Bild, v. l. n. r.: Stefan Tieber, Vor­
arbeiter Christian Pöckelhofer und 
Baggerfahrer Ferdinand Heuberger
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Dank EUCH ist unser Ort blütenreich!
Ein herzliches Dankeschön an 

alle freiwilligen Helferinnen für 
das Setzen der Gemeindeblumen. 
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GEMEINDEAUSFLUG 2026Wachau
Der diesjährige Gemeindeausflug 
führte das Team der Gemeinde 
Strallegg Anfang Juni in die Wa-
chau. 

Auf dem abwechslungsreichen 
Programm standen unter an-
derem eine interessante Kraft-
werksführung, eine Schifffahrt 

auf der Donau, eine Stadtfüh-
rung durch Krems, die Besich-
tigung von Dürnstein sowie ein 
gemütlicher Heurigenbesuch. 
 
Auch der gemeinsame Besuch 
des Straußenlandes Kamptal 
und der Kittenberger Erlebnis-
gärten sorgte für viele schö-

ne Eindrücke. Neben den kul-
turellen und landschaftlichen  
Höhepunkten kam vor allem das 
gesellige Miteinander nicht zu 
kurz. 

Der Gemeindeausflug bot eine 
willkommene Gelegenheit, ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
den Teamgeist zu stärken.

Besuch des Kraftwerks Ybbs-Persenbeug

Rund um Dürnstein

Kittenberger Erlebnisgärten & Straußenland  Kamptal

Schifffahrt mit Weinverkostung auf der Mariandl
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WUSSTEST DU, DASS...

...Strallegg Mitglied im Pflegever-
band Weiz ist?

Der Pflegeverband Weiz ist ein 
Zusammenschluss aller 31 Ge-
meinden des Bezirks Weiz und ist 
Eigentümer der vier Bezirkspfle-
geheime Birkfeld, Weiz, Passail 
und Gleisdorf.  Regelmäßig finden 
Verbandsversammlungen statt, 
an denen Delegierte aus den Ge-
meinden teilnehmen. In Strallegg 
sind das Bgm. Anita Feiner und 
Gemeinderätin Heidi Zink. In den 
Versammlungen werden wichtige 
Beschlüsse zum Betrieb der Hei-
me gefasst, es wird das Budget 
beschlossen und die Verwaltung 
und bestimmungsgemäße Ver-
wendung des Verbandsvermögens 
kontrolliert.  

Insgesamt verfügt der Pflegever-
band Weiz über 414 bewilligte 
Pflegebetten in den Bezirkspflege-
heimen Birkfeld, Gleisdorf, Weiz 
und Kamillus in Passail.

Mit seinen Einrichtungen gewähr-
leistet der Pflegeverband Weiz 
eine wohnortnahe, professionelle 
und menschliche Betreuung älte-
rer Menschen im gesamten Bezirk 
und trägt damit wesentlich zur Le-
bensqualität der Bevölkerung bei.
Die Finanzierung der Heime wird 
zu 60 % vom Land Steiermark und 
zu 40 % von den 31 Gemeinden 
des Bezirkes Weiz aufgebracht. Im 
heurigen Jahr leisten die Gemein-
den über 3,7 Mio. Euro an den 
Pflegeverband, für die Gemeinde 
Strallegg sind das € 60.000. 

Das Bezirkspflegeheim Gleisdorf 
ist die größte Einrichtung des Ver-
bandes. Hier können bis zu 200 
Bewohnerinnen und Bewohner 
aller Pflegestufen betreut werden. 
Zudem ist das Seniorentageszen-
trum Gleisdorf mit 16 Plätzen an-
gegliedert. In den Jahren 2020 bis 
2023 wurde in Gleisdorf um 15 
Mio. Euro um- und zugebaut. 

Das Bezirkspflegeheim Weiz be-
steht bereits seit dem Jahr 1975 
und bietet derzeit Platz für 116 
pflegebedürftige Menschen. Dafür 
stehen 46 Einzelzimmer sowie 35 
Doppelzimmer zur Verfügung.

Das Bezirkspflegeheim Birkfeld ist 
das älteste Heim des Verbandes. 
Es werden seit 1959 Menschen 
mit Pflege- und Betreuungsbedarf 
begleitet. Nach einem umfassen-
den Umbau im Jahr 2008 bietet 
die Einrichtung heute 60 Pflege-
betten und 80 Arbeitsplätze. 

Seit dem 1. Jänner 2024 ist auch 
das Bezirkspflegeheim Kamillus 
mit 38 Betten in Passail Teil des 
Pflegeverbandes Weiz. 

Die vier Pflegeheime stehen tag-
täglich vor großen Herausforde-
rungen. Die Einrichtungen sind 
durchgehend sehr gut ausgelastet, 
führen Wartelisten. Gleichzeitig 
steigt das Durchschnittsalter der 

Die Vertreterinnen und Vertreter aller Weizer Gemeinden mit dem Vorstand des Pflegeverbandes sowie der Obfrau, 
GR Ulrike Eisel aus Passail
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... auch in unserer Gemeinde 
Vorschlagslisten für Schöffin-
nen und Schöffen per Zufalls-
verfahren erstellt werden? 
 
Schöffinnen und Schöffen sind 
ehrenamtliche Laienrichterin-
nen und Laienrichter, die bei 
bestimmten Strafverfahren ge-
meinsam mit Berufsrichterinnen 
und Berufsrichtern Urteile fällen. 

Dabei verfügen sie über das glei-
che Stimmrecht wie die Berufs-
richterinnen und Berufsrichter. 
Die Ausübung dieses Amtes ist 
eine allgemeine Bürgerpflicht. 
 
In regelmäßigen Abständen wer-
den in den Gemeinden nach 
gesetzlichen Vorgaben Vor-
schlagslisten für Schöffinnen und 
Schöffen mittels eines digitalen 

Zufallsverfahrens erstellt. Aus die-
sen Vorschlagslisten wählen die 
zuständigen Gerichte die erfor-
derlichen Personen für die Aus-
übung des Schöffenamtes aus. 
 
Ihre Aufgabe besteht darin, bei 
Gerichtsverhandlungen mitzu-
wirken und gemeinsam mit den 
Berufsrichterinnen und Berufs-
richtern über Schuld- und Straf-
fragen zu entscheiden. Damit 
wird sichergestellt, dass auch 
die Sichtweise der Bevölkerung 
in die Rechtsprechung einfließt. 
 
Voraussetzungen für die Aufnah-
me in die Vorschlagsliste sind un-
ter anderem die österreichische 
Staatsbürgerschaft, die volle Hand-
lungsfähigkeit sowie ein gesetz-
lich festgelegtes Mindestalter. Die 
Tätigkeit als Schöffin oder Schöffe 
ist ein wichtiger Beitrag zum Funk-
tionieren des Rechtsstaates und 
stärkt die Mitwirkung der Bevöl-
kerung an der Rechtsprechung.

Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie der Bedarf an intensiver 
Pflege und Betreuung. Damit ver-
bunden sind höhere Anforderun-
gen an Pflege, Organisation und 
Infrastruktur. 

Zusätzlich erfordern Sanierungs- 
und Instandhaltungsmaßnahmen 
sowie die Einhaltung zahlreicher 
gesetzlicher Vorgaben einen ho-
hen organisatorischen und finanzi-
ellen Aufwand. Regelmäßige Qua-
litätskontrollen und Prüfungen 
tragen dazu bei, den hohen Stan-
dard in der Betreuung und Pflege 
dauerhaft sicherzustellen.

Eine zentrale Herausforderung 
bleibt die Gewinnung und lang-
fristige Bindung von qualifiziertem 
Personal. Aufgrund der aktuellen 
Entwicklungen am Arbeitsmarkt 
hat sich die Situation zuletzt et-
was entspannt, sodass geeignete 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
leichter gefunden werden kön-
nen als noch vor einigen Jahren. 
Dennoch bleibt die Sicherstellung 
einer ausreichenden Personalaus-
stattung eine wichtige Aufgabe, 
um die hohe Qualität der Betreu-
ung auch künftig gewährleisten zu 
können.

Bild: Bezirkspflegeheim Birkfeld,  
Direktorin: Gerlinde Rechberger; er­
öffnet 1959, bereits dreimal umge­
baut, mit 60 Betten sowie 44 Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeitern in 
der Pflege und 35 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in Heimhilfe, Küche,  
Wäscherei und Verwaltung

WUSSTEST DU, DASS...
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Im Tageszentrum wurde kürzlich 
eine neue Büroeinrichtung ange-
schafft. Den Auftrag erhielt nach 
Beschluss des Gemeinderates die 
Firma Hali aus Graz, die als Best-
bieter mit einem überzeugenden 
Preis-Leistungs-Verhältnis den 
Zuschlag bekam.

Bei der Eröffnung des Tages- 
zentrums 2018 wurden zunächst 
vorhandene Büromöbel aus dem 
Gemeindeamt übernommen. Mit 
der positiven Entwicklung der Ein-
richtung und den steigenden An-
forderungen an den laufenden Be-
trieb wurde jedoch deutlich, dass 
eine moderne und funktionale 
Neugestaltung notwendig ist.

Durch die Erweiterung des Teams 
entstand Bedarf an zusätzlichen 
Arbeitsplätzen, mehr Spinden so-
wie ausreichend Stauraum für Un-
terlagen und Arbeitsmaterialien. 
Die neue Büroeinrichtung berück-
sichtigt diese Anforderungen um-

fassend. Zudem wurde ein eigener 
Bereich für Beratungs- und Infor-
mationsgespräche geschaffen, der 
Tagesgästen sowie interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern eine 
angenehme und vertrauliche Ge-
sprächsatmosphäre bietet.

Das neue Büro verfügt über zwei 
vollwertige Arbeitsplätze für 
die Administration durch Frau  

Bernadette Pfeiffer sowie die Lei-
tung des Tageszentrums durch 
Frau Heidelinde Zink. Darüber  
hinaus wurde ein zentral zugäng-
licher Bereich eingerichtet, in dem 
Dienstpläne, wichtige Informatio-
nen und aktuelle Mitteilungen für 
alle Mitarbeiterinnen übersicht-
lich bereitgestellt werden.

Mit der neuen Gestaltung ent-
stand ein zentraler Raum für Or-
ganisation, Kommunikation und 
Zusammenarbeit. Die Einrichtung 
ist funktional, durchdacht und auf 
die Bedürfnisse des Teams abge-
stimmt.

Mit dem Ergebnis sind alle Be-
teiligten sehr zufrieden. Die neue 
Büroeinrichtung stellt eine wert-
volle Verbesserung der Arbeitsbe-
dingungen dar und unterstützt die 
professionelle Betreuung und Or-
ganisation im Tageszentrum nach-
haltig.

Bürobereich modernisiert
Neue Büroeinrichtung im Tageszentrum sorgt für optimale Arbeitsbedingungen
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Beim Gemeindewohnhaus mit 
sechs Wohnungen wurde kürz-
lich eine notwendige Dachsanie-
rung durchgeführt. Im Zuge der 
Arbeiten wurden die Kaminein-
fassung erneuert und umfassen-
de Abdichtungsmaßnahmen vor-
genommen.

Die Sanierung wurde von der Fir-
ma m-quadrat GmbH aus Sinabel-
kirchen fachgerecht ausgeführt. 
Anlass für die Arbeiten waren län-
ger bestehende Wassereintritte im 
Bereich des Kamins, die wieder-
holt zu Feuchtigkeitsschäden an 
den Innenwänden geführt hatten.
Mit der Erneuerung der Kaminein-

fassung und der verbesserten Ab-
dichtung konnte die Ursache der 
Probleme behoben werden. 

Die Gemeinde geht davon aus, 
dass durch diese Maßnahmen 
künftig keine Feuchtigkeitsschä-
den mehr auftreten und die 
Wohnqualität für die Mieterinnen 
und Mieter nachhaltig verbessert 
wird.

Die Arbeiten wurden terminge-
recht und zur vollsten Zufrieden-
heit der Gemeinde abgeschlossen.

Die Aufbahrungshalle fällt in die 
Zuständigkeit der Gemeinde. Die 
Gebühr pro Bestattung lag seit 
1989 unverändert bei 43,60 Euro. 
Die Reinigung der Räumlichkei-
ten nach Begräbnissen musste 
bis Ende 2025 von den Bestat-
tungsunternehmen selbst orga-
nisiert und durchgeführt werden. 
 
Seit 1. Jänner 2026 übernimmt 
die Gemeinde die Reinigung der 
Aufbahrungshalle vollständig. 
Um eine sachgerechte und kos-
tendeckende Nutzung sicherzu-
stellen, wurde die Gebühr pro 
Bestattung ab diesem Zeitpunkt 
auf 100 Euro festgesetzt. Dieser 

Betrag wird künftig jährlich inde-
xiert, um Preissteigerungen an-
gemessen zu berücksichtigen. 
 
Ebenfalls seit 2026 erfolgt die Ab-

rechnung direkt über die Bestat-
tungsunternehmen, sodass die 
Angehörigen in dieser schweren 
Zeit bestmöglich entlastet wer-
den.

Dachsanierung im Wohnhaus – 
altes Feuerwehrhaus

Reinigung und Benützungsgebühr 
für die Aufbahrungshalle 
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Zur großen Freude aller Betei-
ligten konnten die notwendigen 
Sonnenschutzmaßnahmen im Ta-
geszentrum sowie in der Mittel-
schule bereits umgesetzt werden.

Im Tageszentrum wurde auf der 
Ostseite ein Sonnenrollo ange-
bracht, das den Seniorinnen und 
Senioren nun einen deutlich ange-
nehmeren Aufenthalt ermöglicht 
und für die Betreuerinnen bessere 
Arbeitsbedingungen schafft. 

Auch in den Klassenräumen im 
Obergeschoss der Mittelschu-
le wurde an der Außenseite der 
Oberlichten ein Sonnenschutz- 
und Verdunkelungssystem in- 
stalliert. Da die Schülerinnen und 
Schüler verstärkt mit digitalen 
Medien arbeiten, sorgen die neu-
en Anlagen für bessere Lichtver-
hältnisse und ein angenehmeres 
Raumklima. Die bisherige starke  

 
 

Hitzeentwicklung in den Klassen-
räumen konnte dadurch auch 
spürbar reduziert werden. Beson-
ders erfreulich ist, dass die Anla-

gen mit Solarpaneelen energieef-
fizient betrieben werden können, 
wodurch auch die Montage sehr 
unkompliziert durchgeführt wer-
den konnte.

Die Umsetzung erfolgte zur voll-
sten Zufriedenheit. Ein herzli-
cher Dank gilt der Firma Grüner 
aus Passail für die professionel-
le Ausführung der Arbeiten so-
wie Elektriker Franz Doppelhofer  
(Pichlerwerke) für seine fachkun-
dige Unterstützung.

Mit dieser Maßnahme wurde so-
wohl für die Seniorinnen und Seni-
oren im Tageszentrum als auch für 
die Schülerinnen und Schüler der 
Mittelschule eine nachhaltige Ver-
besserung der Aufenthalts- und 
Lernbedingungen geschaffen.

Sonnenschutzmaßnahmen 
Im Tageszentrum und in der Mittelschule

An der Ostseite des Tageszentrums wurden außenliegende Rollos angebracht

Die vier Klassenräume im Obergeschoss der Mittelschule erhielten einen  
Sonnenschutz
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Die Fassade der Vereinsräum-
lichkeiten bei den Tennisplätzen 
sowie das Lager der Road Crew 
wurden kürzlich umfassend ver-
schönert. Nachdem die Fassade 
sichtbar in die Jahre gekommen 
war, erhielt das Gebäude einen 
neuen Anstrich.

Auch die Türen wurden neu ge-
strichen und tragen nun zu einem 
gepflegten und einladenden Ge-
samtbild bei. Im Zuge der Arbei-
ten wurden zudem alte, nicht 
mehr benötigte Bilder und Deko-
rationen entfernt. Dadurch wirken  

 
die Räumlichkeiten sowie der Zu-
gangsbereich zur Joglland Sport- 
und Freizeitarena deutlich freund-
licher und aufgeräumter.

Gerade bei stark frequentierten 
Einrichtungen sind laufende Er-
haltungs- und Sanierungsmaß-
nahmen notwendig, um den Wert 
der Gebäude langfristig zu sichern 
und ein ansprechendes Umfeld 
zu schaffen. Mit den durchge-
führten Arbeiten konnte das Er-
scheinungsbild wesentlich verbes-
sert werden. Die neu gestalteten 
Räumlichkeiten und der gepflegte 

Zugangsbereich sorgen für einen 
angenehmen Aufenthalt für Spie-
lerinnen und Spieler, Vereinsmit-
glieder sowie Zuschauerinnen und 
Zuschauer und tragen zu einem 
positiven Gesamteindruck der 
Sportanlage bei. 

Trotz der nun erfolgten Verschöne-
rungsarbeiten besteht bei diesem 
über 35 Jahre alten Gebäudekom-
plex weiterer Sanierungsbedarf. 
Insbesondere im Bereich des 
Freibades mit den Umkleidekabi-
nen und WC-Anlagen sowie beim 
Dach und Teilen der oberen Fas-
sade werden in den kommenden 
Jahren umfassendere Sanierungs-
maßnahmen erforderlich sein. 

Für die Umsetzung dieser Projek-
te müssen jedoch zunächst die 
notwendigen finanziellen Mittel 
sichergestellt und entsprechende 
Finanzierungsmöglichkeiten er-
arbeitet werden. Die Gemeinde 
wird sich mit diesen wichtigen Zu-
kunftsinvestitionen weiterhin in-
tensiv auseinandersetzen.

Sportanlage aufgewertet
Frischer Anstrich für die Vereinsräumlichkeiten bei den Tennisplätzen

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe: 11. September 2026

Erscheinungsdatum: Kalenderwoche 41
    Berichte bitte an: zeitung@strallegg.at

Information: Gemeindeamt Strallegg Tel.: 03174/2022-12

Der Malerbetrieb Friesenbichler sorgt für ein neues Erscheinungsbild
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Die Sozialbetriebsgesellschaft 
Birkfelder Raum GmbH (Sobeges) 
feierte ihr 25-jähriges Bestehen. 
Die Einrichtung wurde gegründet, 
um Menschen mit Behinderung 
im Raum Birkfeld nach Beendi-
gung der Schulpflicht geeignete 
Beschäftigungs- und Betreuungs-
möglichkeiten anzubieten, da 
entsprechende Angebote in der 
Region damals nicht vorhanden 
waren.

Die Sobeges entstand auf Initiati-
ve von 15 Privatpersonen, über-
wiegend Eltern von Kindern mit 
Behinderung, gemeinsam mit 
der Raiffeisenbank sowie den Ge-
meinden Birkfeld, Haslau, Gasen, 
Waisenegg, Fischbach, Gschaid, 
Miesenbach, Strallegg und Kogl-
hof. Die Marktgemeinde Stral-
legg zählt damit zu den Grün-
dungsgemeinden der Sobeges 
und unterstützte die Entstehung 
der Einrichtung von Beginn an.  

Als erste Geschäftsführerinnen  
fungierten Elisabeth Möderndor-
fer für den betriebswirtschaftli-
chen Bereich und Regina Töglhofer 
für den pädagogischen Bereich. 
Während der Vorbereitungspha-
se wurde das Projekt von Franz 
Wolfmayr von der Chance B in 
Gleisdorf begleitet und beraten. 
Als Standort wurde das ehemalige 
Geschäftslokal der Fleischwerke 
Prettenhofer am Hauptplatz 11 in 
Birkfeld ausgewählt.

Am 12. April 2001 nahm die So-
beges ihren Betrieb mit sechs 
betreuten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie vier Betreue-
rinnen und Betreuern auf. Zu Be-
ginn erfolgte die Arbeit in einer 
Schulungsküche und einer Holz-
werkstatt. Die Bewilligung des 
Landes Steiermark umfasste da-
mals zwölf Menschen mit Behin-
derung in den Bereichen „Tages-
werkstätte produktiv/kreativ“ und 

„Eingliederungshilfe“. Aufgrund 
der steigenden Nachfrage wurde 
das Angebot laufend erweitert. 
Bereits 2004 wurde eine zusätz-
liche Kreativwerkstatt eingerich-
tet. In den Jahren 2005 und 2006 
erfolgte ein weiterer Ausbau der 
Räumlichkeiten mit einer vergrö-
ßerten Schulungsküche, einem 
Speisesaal, einem Snoezelenraum, 
Wirtschafts- und Sanitärräumen. 
Gleichzeitig wurde die Bewilligung 
auf 25 betreute Personen erwei-
tert und der Bereich Tagesstruktur 
genehmigt.

Seit 2006 bietet die Sobeges zu-
sätzlich die Mobilen Dienste Frei-
zeitassistenz und Familienent-
lastung an. Weitere räumliche 
Erweiterungen folgten 2009 mit 
einem Bewegungs- und Projekt-
raum sowie 2012 mit einer Ent-
spannungs- und Fördergruppe und 
zusätzlichen Büroräumlichkeiten.

Ein weiterer Meilenstein wurde im 
Jahr 2019 erreicht: Für die Tages-
werkstätte wurde eine Bewilligung 
für 28 Menschen mit Behinderung 
in der Leistungsart „Tagesbeglei-
tung und Förderung“ erteilt. Mit 
nur zehn Personen gestartet, ent-
wickelte sich die Sobeges zu einer 
lebendigen Gemeinschaft mit 
mittlerweile insgesamt 91 Klien-
tinnen und Klienten sowie Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in 
Tageswerkstätte, Wohnhaus und 
Freizeitassistenz. Geschäftsführer 
der Sobeges ist Franz Schwarz, die 
pädagogische Leitung liegt bei Sa-
bine Mandl. Im Rahmen der Jubi-
läumsfeier in der Wildwiesenhütte 
wurde auf die erfolgreiche Ent-

25 Jahre Sobeges 
Erfolgreiche Entwicklung seit der Gründung

V.l.n.r.: Prok. Franz Kerschenbauer (Raiba), Bgmin Anita Feiner, Altbürgermeis­
ter Peter Kern, Päd.-Leitung Sabine Mandl, Elisabeth Möderndorfer, Franz 
Wolfmayr (Chance B), Regina Töglhofer, Prof. Dr. Wolfgang Struschka, Altbür­
germeister Franz Derler, Bgm. Oliver Felber, Geschäftsführer Franz Schwarz
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wicklung der vergangenen 25 Jah-
re zurückgeblickt. In vielen emo-
tionalen Reden und persönlichen 
Rückblicken wurde deutlich, wie 
sehr das Unternehmen gewach-
sen ist – nicht nur in Zahlen, son-
dern vor allem in Menschlichkeit 

und Miteinander. Die zahlreichen 
Dankesworte und Lobeshymnen 
zeigten einmal mehr den starken 
Zusammenhalt, die gegenseitige 
Wertschätzung und die besonde-
re Verbindung, die dieses Team 
auszeichnen. Aus einer Initiative 

engagierter Eltern, Gemeinden 
und regionaler Partner ist eine  
etablierte soziale Einrichtung ent-
standen, die einen wichtigen Bei-
trag zur Betreuung, Förderung 
und Teilhabe von Menschen mit 
Behinderung in der Region leistet.

Der Gemeindebund ist die Inter-
essenvertretung der österrei-
chischen Gemeinden. Er vertritt 
die Anliegen der Städte und Ge-
meinden gegenüber Bund und 
Land, informiert über gesetzliche 
Neuerungen und setzt sich für 
gute Rahmenbedingungen für die 
kommunale Arbeit ein. 

Im Gemeindebund arbeiten Bür-
germeisterinnen und Bürgermeis-
ter aller Fraktionen zusammen, 
um gemeinsame Themen und He-
rausforderungen der Gemeinden 
zu vertreten. Der Gemeindebund 

Steiermark hat nun seine Gremien 
um zwei zusätzliche Sitze erwei-
tert, die künftig nur Bürgermeis-
terinnen vorbehalten sind. Ziel 
dieser Maßnahme ist es, Frauen 
stärker in die Entscheidungspro-
zesse der kommunalen Interes-
senvertretung einzubinden.

Im Rahmen der ersten steirischen 
Bürgermeisterinnen-Konferenz 
wurden Silvia Karelly, Bürger-
meisterin von Fischbach, und 
Elke Halbwirth, Bürgermeisterin 
von Gleinstätten, in den erwei-
terten Landesvorstand gewählt. 

Gleichzeitig wurde auch die De-
legiertenversammlung des Ge-
meindebundes um zwei Plätze für 
Bürgermeisterinnen vergrößert.
In der Steiermark gibt es derzeit 
26 Bürgermeisterinnen. Durch die 
Erweiterung der Gremien soll ihre 
Mitwirkung auf Landesebene wei-
ter gestärkt werden.

Der Österreichische Gemeinde-
bund setzt sich seit vielen Jahren 
für eine stärkere Beteiligung von 
Frauen in der Kommunalpolitik 
ein.

Bürgermeisterinnen im Fokus
Gemeindebund Steiermark stärkt die Vertretung von Bürgermeisterinnen

V.l.n.r. die Bürgermeisterinnen: Barbara Walch (Wundschuh), Gerlinde Schneider (Puch), LAbg. Maria Skazel (St. Pe­
ter im Sulmtal), Klaudia Stroißnig (Geistthal-Södingberg), Doris Dirnberger (Gratwein-Straßengel), Andrea Freisinger 
(Selzthal), Maria Fischer (Spital am Semmering), Mag. Elke Florian (Jugendburg), LAbg. Silvia Karelly (Fischbach),  
Anita Feiner (Strallegg), Elke Halbwirth (Gleinstätten) mit LAbg. Erwin Dirnberger, Präsident des Gemeindebundes und 
Bürgermeister von Söding-St. Johann, sowie dem Geschäftsführer des Gemeindebundes Steiermark, Dr. Martin Ozimic
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Erfolgsgeschichte im ORF
TV-Reportage über die Kraft der steirischen Regionen

Unter dem Titel „Vision und Zu-
sammenhalt – Die Kraft der stei-
rischen Regionen“ widmete sich 
eine ORF-Reportage den Anfän-
gen und Erfolgen des LEADER-
Programms in der Steiermark. 

Im Mittelpunkt stehen die Men-
schen, Ideen und Projekte, die in 
den vergangenen 30 Jahren zur 
positiven Entwicklung des ländli-
chen Raumes beigetragen haben.

Vorgestellt werden dabei die 
ersten fünf steirischen LEADER-
Regionen: Almenland, Ennstal- 
Ausseerland, Schilcherland, Stei-
risches Vulkanland und die Kraft-

spendedörfer Joglland. Auch 
unsere Region wird in der Doku-
mentation als Beispiel für erfolg-
reiche regionale Zusammenarbeit 
und nachhaltige Entwicklung  
präsentiert.

Die Reportage zeigt eindrucksvoll, 
wie durch das Engagement der Be-
völkerung, der Gemeinden, Verei-
ne und Betriebe zahlreiche Projek-
te umgesetzt werden konnten, die 
zur Stärkung der Lebensqualität, 
Wertschöpfung und Identität der 
Region beitragen. Wer die Aus-
strahlung verpasst hat, kann die 
Sendung weiterhin auf ORF ON 
nachsehen. Die Dokumentation 

bietet interessante Einblicke in die 
Entwicklung der steirischen Regio-
nen und die Erfolgsgeschichte der 
Kraftspendedörfer Joglland.

Jetzt ansehen!
QR-Code scannen und die  
Reportage auf ORF ON abrufen.
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Gratulation zum Abschluss

Die Gemeinde Strallegg gratuliert 
Dorli Pöckelhofer herzlich zum 
erfolgreichen Abschluss der Aus-
bildung zur Tagesmutter und Kin-
derbetreuerin, die sie mit Auszeich-
nung absolviert hat. Wir wünschen 
ihr für ihre berufliche Zukunft viel 
Erfolg, Freude bei ihrer Tätigkeit und 
alles Gute auf ihrem weiteren Weg.

Unsere Gemeindetagesmutter  
Romana Maier hat am 11. Juni 
2026 die Ausbildung zur Kinder-
gartenpädagogin mit Auszeichnung  
abgeschlossen.

Die berufsbegleitende Ausbildung 
meisterte sie mit großem Engage-
ment neben ihrer Tätigkeit als Ta-
gesmutter. Wir gratulieren Romana 
herzlich zu diesem erfolgreichen Ab-
schluss.

Herzliche Gratulation an Christian Schaberreiter zum erfolgreichen 
Abschluss der Reife- und Diplomprüfung im Fachbereich Informatik 
an der HTL Pinkafeld, die er mit Auszeichnung absolviert hat. Wir 
wünschen ihm für die Zukunft weiterhin viel Erfolg und alles Gute.
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Freizeit – Ferien(S)pass – Kinder 
aufgepasst! ERKUNDE die eige-
ne Region – GIB den Pass AB und  
GEWINNE

We proudly present the Winner 
of the Joglland Winterferienpass 
25/26: Felix Baumgartner aus 
Fischbach hat die Schwimmsai-
sonkarte für das gesamte Joglland 
im Rahmen des Winterferienpas-
ses 25/26 und einen 5 × 5-Euro-
Wertgutschein für das RatzFatz 
in Ratten gewonnen. Der Preis 
wurde großzügig von den Gemein-
den des Jogllandes zur Verfügung 
gestellt. Wir wünschen Felix viel 
Freude und einen erlebnisreichen 
Sommer im Joglland.

NEWS:
Ab 1. Juli laufen die Aktionen des 
Sommerferienpasses 2026. Heuer 
gibt es wieder pro Joglland-Ge-
meinde eine Gewinnerin bzw. 
einen Gewinner, die die Chance 
haben, ein Joglland-Goodie-Bag 
zu gewinnen, das vom Tourismus-
verband Oststeiermark und den 

Kraftspendedörfern Joglland zur 
Verfügung gestellt wird. Wir wün-
schen allen Kindern des Jogllan-
des bereits jetzt viel Freude und 
spannende Erlebnisse mit dem 
Joglland-Sommerferienpass 2026.

P.S.: Bitte nicht vergessen den Fe-
rienpass nach den Sommerferien 
in den Gemeinden abzugeben!

Kraftspendedörfer Joglland

2026

Programm
1000 Uhr: Hl. Messe
1100 Uhr: Festakt & Frühschoppen
– Ortsmusik Rettenegg

1300 Uhr: Maibaumumschneiden

ab 1330 Uhr: Bewerbe
– Kinderbewerb
–  Bürgermeister:innen Wettbewerb

1600 Uhr: Verlosung Gewinnspiel
Nachmittags: Unterhaltung mit der Franzlgruber 
Tanzlmusi & Verena Mayerhofer auf der Steirischen

Kinderprogramm, FunCourt, Hupfburg, 
regionale Direktvermarkter & Handwerkskünstler, 
Landmaschinenaussteller, Alpakawanderung

IM HERZEN
feiernfeiern

KRAFTSPENDE
KIRTAG2026
23.08. Rettenegg 
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Jagdgesellschaft Strallegg
Modernste Technik als Lebensretter für Rehkitze

Während früher Landwirte und 
Jäger zu Fuß die Wiesen vor der 
Mahd durchgegangen sind, um 
Rehkitze vor dem Mähtod zu be-
wahren, unterstützt uns heute 
modernste Technik bei dieser 
Aufgabe.

Durch ihr instinktives Duckverhal-
ten sind junge Rehkitze im hohen 
Gras kaum zu entdecken. Dieses 
Verhalten schützt sie zwar vor 
Fressfeinden, wird aber bei Mäh-
werken zur tödlichen Gefahr. In 
der Vergangenheit konnten viele 
Rehkitze durch genaues Absuchen 
der Wiesen und Aufstellen von 
Wildscheuchen gerettet werden. 

Moderne Drohnen mit Wärme-
bildkameras ermöglichen eine 
schnellere und genauere Suche. 

Jägerinnen und Jäger betätigen 
sich nicht nur als Drohnenpiloten, 
sondern tragen auch die Kosten 
für die Anschaffung. In Strallegg 

steht ein engagiertes und schlag-
kräftiges Team für diese Arbeit 
bereit. Wichtig dabei ist, dass die 
Jäger früh genug von den Landwir-
ten informiert werden, wann und 
wo gemäht wird. Sollten sich Kitze 
in der Wiese befinden, wird diese 
mit der Drohne abgeflogen. Über 
die Wärmebildkamera können die 
jungen Rehe geortet und von den 
Jägern eingefangen werden. In ei-
ner speziellen Kiste werden sie in 
der Nähe des Fundortes an einer 
schattigen Stelle versteckt und im 

Anschluss an die 
Mahd wieder in die 
Freiheit entlassen. 

Für das nächste 
Jahr werden die 
Kontaktdaten in der 
Frühjahrsausgabe 
der Strallegger Zei-
tung bekannt gege-
ben.  Karl Gschaider

Gratulation zur bestandenen Prüfung 
als Jagdschutzorgan an Paul Töglhofer
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Herzliche Gratulation!

Am 20.06.2026 fand die  
13. Gratulationsfeier im GH  
Mosbacher  statt.
Sie stand wieder unter dem  
Motto: „Zeit zum Reden, Zeit zum 

Zuhören, Zeit zum Lachen, Zeit zu-
sammen!“ 

Die geladenen Jubilare und Jubel-
paare genossen sichtlich die stim-

mungsvolle und gesellige Feier. 

      Vielen Dank an Julia Pripfl für 
die musikalische Umrahmung. 

Gratulationsfeier am 20.06.2026 im GH Mosbacher
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Wir 
gratulieren auch

Diamantene Hochzeit

Margarete & Karl Marktfelder
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Senioren-Tageszentrum Strallegg
Frühling, Gemeinschaft und neue Impulse in der Seniorentagesstätte

Mit den ersten warmen Sonnen-
strahlen ist auch in unserer Senio-
rentagesstätte der Frühling einge-
kehrt. 

Die Pflanzen in den Hochbeeten 
werden liebevoll gepflegt und re-
gelmäßig gegossen. Erste Radies-
chen und Schnittlauch wurden be-
reits geerntet. Besonders beliebt 
sind die gemeinsamen Spazier-
gänge in der erwachenden Natur, 
bei denen die frische Frühlingsluft 
genossen und die Schönheit der 
Umgebung entdeckt wird. Bei un-
seren Spaziergängen besuchen wir 
immer wieder gerne den schönen 
Pfarrgarten.

Ein besonderer Moment war die 
Verabschiedung unserer geschätz-
ten Kollegin in die Karenzzeit. Mit 
den besten Wünschen für die be-
vorstehende Zeit bedankten wir 
uns für ihre engagierte Mitarbeit 
und wünschen ihr und ihrer Fami-
lie alles Gute. 

Gleichzeitig freuen wir uns sehr 
über die Verstärkung unseres 
Teams: Fr. Eva Kroisleitner hat ihre 

Tätigkeit in der Seniorentagesstät-
te aufgenommen. Neben ihrer Ar-
beit in der Betreuung übernimmt 
sie auch Busfahrten und sorgt da-
für, dass unsere Gäste sicher an ihr 
Ziel kommen. Ein herzliches Will-
kommen im Team!

Ein wichtiger Bestandteil unse-
res Alltags ist die Generationen-
vernetzung, welche Jung und Alt 
gleichermaßen Freude bereitet. Es 
fanden zahlreiche Begegnungen 
statt: unter anderem besuchte uns 

die Strallegger Tagesmutter mit 
ihren Kindern sowie junge, musi-
kalische Talente. 

Musik verbindet Generationen 
und schafft schöne gemeinsame 
Erlebnisse. Ein weiterer Höhe-
punkt war die Maiandacht, die 
von einer örtlichen Singgruppe 
feierlich gestaltet wurde.

Auch kulinarisch gab es viele Ge-
nüsse. Köstliche Topfengolatschen 
wurden direkt in der Tagesstätte 
gemeinsam mit unserem Bäcker, 
Herrn Wiesenhofer, zubereitet. 
Außerdem wurden auch Holler-
strauben gebacken, die bei allen 
großen Anklang fanden. 

Gemeinschaft wird in unserer Ta-
gesstätte großgeschrieben. Bei 
Kartenspielen wird gelacht und 
getratscht, Freunde werden ge-
troffen und bestehende Freund-
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schaften gepflegt. Ebenso wichtig 
ist die gemeinsame Bewegung, die 
nicht nur die Gesundheit fördert, 
sondern auch viel Spaß macht.

Große Freude bereitete uns die 
Spende eines Simmertopfes so-
wie selbstgemachte Fruchtsäfte. 
Für diese großzügigen Geschenke 
möchten wir uns herzlich bedan-
ken.

Bei verschiedenen Bastelarbeiten 
konnten unsere Besucherinnen 
und Besucher ihr Geschick und 
ihre Fingerfertigkeit unter Beweis 
stellen. Mit viel Kreativität ent-

standen dabei schöne Werkstü-
cke.

Auch unser Team bildet sich lau-
fend weiter. Im Rahmen einer 
verpflichtenden Fortbildung für 
die Berufsausübung wurden neue 
fachliche Inhalte, Ideen und As-
pekte vermittelt. Viele der ge-
wonnenen Erkenntnisse werden 
bereits in die tägliche Arbeit integ-
riert und kommen unseren Gästen 
zugute.

Zudem konnten einige wichtige 
Anschaffungen für die Senioren-
tagesstätte umgesetzt werden. 
Ein neues Büro, komfortable Gar-
tensessel sowie ein Sonnenschutz 
und ein Sonnenschirm sorgen für 
noch mehr Wohlbefinden und 
eine angenehme Atmosphäre. Für 
die Unterstützung und Ermögli-

chung dieser Investitionen bedan-
ken wir uns sehr herzlich.

Mit vielen schönen Begegnun-
gen, gemeinsamen Aktivitäten 
und neuen Impulsen blicken wir 
auf eine ereignisreiche Zeit zurück 
und freuen uns auf die kommen-
den Monate in unserer Senioren-
tagesstätte.

SENIOREN-TAGESZENTRUM

Terminankündigungen

Von 3. - 16. August 2026 gönnt 
sich das Tageszentrum eine klei-
ne Verschnaufpause und befin-

det sich im Betriebsurlaub.

Ab 17. August ist das Tages- 
zentrum wieder wie gewohnt  

für unsere Gäste da.

Am Freitag, den 31. Juli 2026, 
findet von 14:00 - 16:00 Uhr 
der Tag der offenen Tür bzw.  
Angehörigennachmittag im  

Senioren-Tageszentrum statt.

Betriebsurlaub

Tag der offenen Tür

Maiandacht mit der örtlichen Singgruppe
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Volksschule
Lernen, Erleben, Zusammenwachsen: Aktuelles aus der VS Strallegg

Ein erfolgreicher und ereignis-
reicher Frühling liegt hinter den 
Schülerinnen und Schülern der VS 
Strallegg. Die vergangenen Mona-
te waren geprägt von zahlreichen 
Momenten, in denen die Kinder 
sowohl innerhalb als auch außer-
halb des Schulhauses über sich 
hinauswachsen und wertvolle 
Erfahrungen für ihre persönliche 
Entwicklung sammeln konnten.

Magische Lesewelten mit Gabrie-
le Rittig 
Ein literarisches Highlight erwar-
tete die Schulkinder sowie die 
zukünftigen Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger. Die bekannte 
Kinderbuchautorin Gabriele Rittig 
zog ihr junges Publikum mit einer 
unterhaltsamen Lesung in ihren 
Bann. Das gemeinsame Eintau-
chen in die fantastischen Welten 
der Kinderbücher weckte sichtlich 
die Lust am Lesen und wird den 
Kindern noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Projekt „Kids meet Energy®“ 
In Zusammenarbeit mit der Ener-
gie Steiermark und der Energie-
agentur Baierl bauten die Kinder 
der 3. Klasse ihr Wissen rund um 
Energie und Umwelt aus. In sechs 
Unterrichtseinheiten wurde fleißig 
experimentiert. Die Schülerinnen 
und Schüler berechneten Strom-
einsparungen in „Eiskugeleinhei-
ten“, erforschten LED-Farben und 
spürten zu Hause weitere Spar-
potenziale auf. Zum Abschluss gab 
es für die hochmotivierten Kids, 
die das umweltbewusste Handeln 
spielerisch „begriffen“ haben, die 
begehrten Zertifikate. Damit gibt 
es in Strallegg 19 weitere zertifi-
zierte „Energieschlaumeier®“.

Schwungvoll und sicher: Radfahr-
workshop für die ganze Schule 
Um die Sicherheit im Straßen-
verkehr zu erhöhen, nahmen alle 
Klassen an einem Radfahrwork-
shop teil. Mit spielerischen Übun-
gen im Standbetrieb und einem 

abwechslungsreichen Geschick-
lichkeitsparcours trainierten die 
Kinder ihr Gleichgewicht und ihre 
Koordination. Neben dem großen 
Spaß an der Bewegung lag der Fo-
kus vor allem auf dem Schaffen ei-
ner stabilen Basis für ein sicheres 
und selbstbewusstes Verhalten im 
echten Verkehrsraum.

Auf Entdeckungstour: Die High-
lights der 3. und 4. Klasse 

Die Kinder der 3. Klasse erkunde-
ten die Bezirkshauptstadt Weiz. 
Neben dem Kennenlernen wichti-
ger städtischer Einrichtungen und 
Sehenswürdigkeiten wartete ein 
echtes Highlight auf die Kinder: 
Der Besuch des funergyLABs. Dort 
wurde fleißig experimentiert, was 
das forschende Lernen im MINT-
Bereich (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik) 
spielerisch anregte. 
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Wertvolle und lehrreiche Erfah-
rungen sammeln konnten die 
Kinder der 4. Klasse bei ihren 
Ausflügen. Zuerst ging es in die 
Landeshauptstadt Graz, wo der 
Schlossberg, das Zeughaus und ein 
spannender Besuch des Naturkun-
demuseums im Joanneumsviertel 
auf dem Programm standen. Kurz 
darauf folgten die Projekttage in 
Mariazell. Diese Kombination aus 
Kultur, Natur und gemeinsamen 
Aktivitäten war ein großartiges 
Erlebnis, das die Klassengemein-
schaft fest zusammengeschweißt 

hat und allen sicherlich noch lange 
in guter Erinnerung bleiben wird.

Klangvoller Besuch des Musikver-
eins Strallegg
Man kann nie früh genug anfan-
gen! Deshalb war der Musikverein 
Strallegg in der 1. und 2. Klasse 
zu Gast, um den Kindern die ver-
schiedenen Musikinstrumente 
vorzustellen. Zuhören, Fragen 
stellen, das Ausprobieren der In-
strumente und vor allem ganz viel 
Spaß an der Musik standen dabei 
im Vordergrund.

Endspurt im Schuljahr
Neben diesen großen Highlights 
fanden im Hintergrund noch vie-
le weitere erfolgreiche Aktivitä-
ten statt, die den Schulalltag be-
reichert haben. Und auch für die 
restlichen Schulwochen steht für 
die Kinder noch einiges am Pro-
gramm. Bevor sich das Schuljahr 
langsam dem Ende zuneigt, wartet 
auf die Schülerinnen und Schüler 
noch eine lehrreiche, sportliche 
und abwechslungsreiche Zeit, die 
für einen spannenden Abschluss 
des Schuljahres 2025/26 sorgen 
wird.

Projekttage der 4. Klasse VS in Mariazell
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Mittelschule Strallegg
Spende für den Sozialfonds der Gemeinde Strallegg

Die Schülerinnen und Schüler der 
2. Klasse Mittelschule haben im 
Rahmen ihrer Schulsammlung 
eine Spende für den Sozialfonds 
der Gemeinde Strallegg gesam-
melt und kürzlich übergeben.

Bürgermeisterin Anita Feiner, 
Gemeindekassier David Gruber 

und Vizebürgermeister Christoph  
Klaftenegger bedankten sich herz-
lich für das soziale Engagement 
und die Unterstützung. 

Die Gemeinde wird den gesam-
melten Betrag, wie bei Spenden 
an den Sozialfonds üblich, verdop-
peln.

Der Sozialfonds dient dazu, Men-
schen und Familien in schwierigen 
Lebenssituationen rasch und un-
bürokratisch zu unterstützen. Die 
Mittel kommen beispielsweise bei 
Schicksalsschlägen oder besonde-
ren finanziellen Belastungen be-
dürftigen Personen und Familien 
in der Gemeinde oder Region zu-
gute.

Über die Verwendung der Mittel 
wird im Sozialausschuss und Ge-
meinderat beraten und entschie-
den. Die Gemeinde bedankt sich 
bei allen Schülerinnen und Schü-
lern, Lehrkräften sowie Spenderin-
nen und Spendern, die diese wert-
volle Aktion ermöglicht haben.

Großartige Auszeichnung für die Mittelschule Strallegg
Voller Stolz und mit großer Freu-
de durfte die Mittelschule Stral-
legg, vertreten durch die Schul-
leiterin Dirin Christine Prinz, am 
20. Mai 2026 im Haus der Indus-
trie in Wien in Anwesenheit von 
Bundesminister Christoph Wie-
derkehr das MINT-Gütesiegel ent-
gegennehmen.

Dieses MINT-Gütesiegel wird Bil-
dungseinrichtungen verliehen, die 
mit verschiedenen Maßnahmen 
innovatives und begeisterndes 
Lernen in Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaft und Tech-
nik fördern. Diese Auszeichnung 
ist die Anerkennung für zahlreiche 
Aktivitäten und Initiativen, die im 
Rahmen von Chemie-Wettbewer-
ben und diversen Schulprojekten 
durchgeführt wurden. Als Beispiel 

sei das sogenannte „Kartoffel-Pro-
jekt“ genannt. Ein besonderer 
Dank gilt allen Lehrerinnen und 
Lehrern, die mit großem Engage-
ment die verschiedensten MINT-
Projekte initiiert haben. 

Ein sehr großes Lob gebührt aber 
natürlich auch allen Schülerinnen 
und Schülern, die sich mit Begeis-

terung und viel Enthusiasmus den 
unterschiedlichsten Aufgaben ge-
stellt haben. Mit ihren konstruk- 
tiven Beiträgen und kreativen 
Ideen setzten sie wertvolle Im-
pulse, durch die Verleihung dieser 
Auszeichnung erst möglich ge-
macht wurde.

Dirin Christine Prinz
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Auf Abenteuerreise – Kunterbunt durch den Frühling

Unter diesem Motto stand das 
gemeinsame Frühlingsfest der 
Volksschule und der Mittelschule 
Strallegg, das rund 500 Besucher-
innen und Besucher begeisterte.

Im Mittelpunkt des Abends stand 
ein liebevoll inszeniertes Theater-
stück, in dem sich die Schülerin-
nen und Schüler der Volksschule 
auf die abenteuerliche Suche nach 

einem versteckten Piratenschatz 
machten. Auf ihrer Reise durch die 
sieben Weltmeere trafen sie auch 
auf unterschiedliche Völker, dar-
gestellt von den Schülerinnen und 
Schülern der Mittelschule, die mit 
originellen Bräuchen und kreati-
ven Darbietungen für viele unter-
haltsame Momente sorgten.
Mit dem eigens für diesen Abend 
umgetexteten Song „Crazy“ wurde 

der kunterbunte Schulalltag be-
sungen und das Fest fand so seinen 
stimmungsvollen Höhepunkt. Das 
gemeinsame Abschlusslied sorgte 
für Stimmung und hat durchaus 
das Potenzial zur gemeinsamen 
Schulhymne.

Dipl.-Päd. DI Monika Ehrenpaar
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Kindergarten Strallegg 
Wasser erleben, entdecken und verstehen

Unser Jahresthema „Wasser“ hat 
uns im Kindergarten begleitet 
und den Kindern viele spannende 
Lern- und Entdeckungsmöglich-
keiten eröffnet. 

Dabei konnten sie unter anderem 
viel Wissenswertes über Mülltren-
nung, Umweltschutz und Abwas-
serentsorgung erfahren. 

Ein besonderes Highlight war die 
Besichtigung unserer Kläranlage. 
Die Kinder waren fasziniert von 
den verschiedenen Stationen der 
Reinigung – vom Rechen über 
die Klärbecken bis hin zum Klär-
schlamm. Besonders beeindru-

ckend waren die Bakterien, die 
unter dem Mikroskop untersucht 
und anschließend riesengroß am 
Computer betrachtet werden 

konnten. DANKE an unsere Ge-
meindearbeiter Stefan und Micha-
el für die interessante Führung.

Die Tier- und Pflanzenwelt hei-
mischer Gewässer stand im Mit-
telpunkt unserer Aktivitäten. Bei  
Hermi Kandlbauer konnten die 
Kinder die Bewohner von Tüm-
peln, Teichen und Biotopen teil-
weise sogar live erleben. Gemein-
sam gingen wir vielen Fragen nach 
wie: „Welche Lebewesen leben in 

Geburtstagsüberraschung für unsere Alexandra
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einem Biotop?“ oder „Wo verste-
cken sich Enten und Fische?“ Ein 
herzliches Dankeschön für die in-
teressanten Einblicke.

Neben unseren Projekten ist auch 
der Kindergartenalltag stets le-
bendig und abwechslungsreich. 
Bei Kooperationsspielen im Turn-
saal werden Teamgeist und Bewe-
gungsfreude gefördert, während 
im freien Rollenspiel Kommunika-
tion und soziale Kompetenzen ge-
stärkt werden. 

Sinneserfahrungen sammeln die 
Kinder unter anderem in der Boh-
nenlade oder auf den Struktur-
bodenpuzzles. Beim Planschen 

im Wasserbecken, beim Graben 
in der Sandkiste oder auf unserer 
Baustelle erleben sie täglich neue 
Abenteuer – Langeweile kommt 
bei uns bestimmt nicht auf.

Ein ganz besonderer Anlass war 
auch die Geburtstagsfeier unserer 
Alexandra. Die Kinder überrasch-
ten sie mit selbst mitgebrachten 
Blumen, kleinen Gartenbewoh-
nern und einem besonderen Ge-

burtstagsständchen. Gemeinsam 
mit Elternvertreterinnen und Kol-
leginnen wurde herzlich gratuliert. 
Anschließend ließen wir den Vor-
mittag gemütlich im Garten aus-
klingen, wobei natürlich auch eine 
süße Stärkung nicht fehlen durfte.

Wir blicken auf ein gelungenes 
Familienfest zurück. Es wurde das  
Musical vom „Regenbogenfisch“ 
aufgeführt und den Familien coole 
Tänze und Lieder präsentiert. Ein 
von den Eltern gestaltetes, kreati-
ves Wasserbuffet, zahlreiche Mit-
mach-Stationen sowie das fröh-
liche Miteinander von Groß und 
Klein sorgten für Spaß, Bewegung 
und schöne gemeinsame Stunden.

Auch die letzten Wochen vor den 
Sommerferien halten noch viele 
schöne Erlebnisse bereit: Wande-

rungen zu den Alpakas sowie zu 
Bach und Wald, ein Besuch der 
Feuerwehr, Wasserspaß mit der 
Wasserrutsche im Kindergarten 
und gemütliches Grillen an unse-
rer Feuerstelle stehen noch auf 
dem Programm. Wir freuen uns 
auf eine erlebnisreiche, gemeinsa-
me Zeit und wünschen einen schö-
nen, entspannten Sommer!
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Strallegger Kindersommer 2026

DDieie  GGemeindeemeinde  SStralleggtrallegg  wwünschtünscht  aallenllen K Kindernindern  vvieliel  SSpaßpaß  
bbeimeim  SStrallegger trallegger KKindersommerindersommer  uundnd  eerholsamerholsame  FFerien.erien.  
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Strallegger Kindersommer 2026
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HERZLICH WILLKOMMEN

...KLEINE 
Abenteurer
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WIR NAHMENAbschied
VON

BEGRENZT IST DAS LEBEN, DOCH

unendlich
IST DIE ERINNERUNG.
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Freiwillige Feuerwehr Strallegg

In den vergangenen Monaten wur-
den die Strallegger Feuerwehr-
kameradinnen und Feuerwehr-
kameraden zur Unterstützung 
bei mehreren herausfordernden 
Brandeinsätzen alarmiert.

Bei einem Gebäudebrand in Birk-
feld standen beide Atemschutz-
trupps bei der Brandbekämpfung 
im Einsatz. Mit dem Tanklösch-
fahrzeug wurde der Pendelver-
kehr unterstützt. Zudem wurde 
mithilfe der beiden Tragkraftsprit-
zen sowie des gesamten Schlauch-
materials eine Zubringleitung auf-
gebaut. Gemeinsam mit weiteren 
Feuerwehren aus dem Oberen 
Feistritztal, die den sogenannten 
Waldbrandzug unseres Feuer-
wehrabschnittes bilden, war die 
Feuerwehr Strallegg mit dem 
Tanklöschfahrzeug zweimal bei 
der anspruchsvollen Waldbrand-
bekämpfung in Eisbach-Rein im 
Einsatz. Einen Tag nach Ausbruch 

des Brandes erhielten die einge-
setzten Kräfte vor Ort den Auftrag, 
eine weitere Ausbreitung des Feu-
ers möglichst zu verhindern und 
die Brandbekämpfung durchzu-
führen. Beim nächtlichen Einsatz 
einige Tage später wurden gefähr-
liche Glutnester, die mithilfe der 
Wärmebildkamera einer Feuer-
wehrdrohne lokalisiert wurden, 
gelöscht und wiederaufflammen-
de Brandstellen eingedämmt. 

Ebenso tatkräftig unterstützten 
wir den Waldbrandeinsatz in Ret-
tenegg mit vier Fahrzeugen und 26 
Einsatzkräften. Dort konnte durch 

die frühzeitige Branderkennung 
sowie den raschen und effizienten 
Einsatz von rund 200 Einsatzkräf-
ten eine größere Ausbreitung ver-
hindert werden.

Kameradschaft und moderne 
Feuerwehrtechnik
Im Rahmen eines kameradschaftli-
chen Nachmittages nahmen Ende 
März zahlreiche Kameradinnen 
und Kameraden sowie deren Part-
nerinnen am feuerwehrinternen 
Preisschnapsen teil. Neben dem 
gemütlichen Beisammensein wur-
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de rund acht Stunden lang um 24 
schöne Preise geschnapst. 

Im April wurden nach neun Jahren 
wieder neue Mitgliederfotos und 
ein aktuelles Mannschaftsfoto an-
gefertigt.

Anfang Juni besuchten acht Ka-
meraden die Interschutz-Mes-
se in Hannover, um sich über die 
neuesten Entwicklungen und In-
novationen im Feuerwehrwesen 
zu informieren. Die Messe gilt als 
Weltleitmesse für Feuerwehr, Ret-
tungswesen und Bevölkerungs-
schutz.

Spannendes Straßenstockturnier 
und stimmungsvolle Florianiparty
Bei herrlichem Wetter und mit 
zahlreichen gut gelaunten Besu-
cherinnen und Besuchern fand die 
heurige Veranstaltung im Rahmen 
des Florianiwochenendes beim 
Feuerwehrhaus Strallegg statt. Mit 
27 teilnehmenden Mannschaften 
war das Straßenstockturnier, bei 
dem sich die Feuerwehr Miesen-

bach den ersten Platz sicherte, 
vollständig ausgebucht. Nach der 
Verlosung und Siegerehrung wur-

de bei der Florianiparty bis in die 
Morgenstunden gefeiert. Ein gro-
ßer Dank gilt den Besucherinnen 
und Besuchern, allen Feuerwehr-
kameradinnen und Feuerwehr-
kameraden, den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern sowie 
sämtlichen Sponsoren, die zum 
gelungenen Ablauf dieser Veran-
staltung beigetragen haben.

Umfangreicher Übungsbetrieb 
trotz vieler Einsätze
Trotz zahlreicher Einsätze und ka-
meradschaftlicher Veranstaltun-

gen wurde auch heuer 
besonderer Wert auf den 
Übungsbetrieb gelegt. 

Bei der Abschnittsübung 
der Sachbereiche Feuer-
wehrsanität sowie Men-
schenrettung und Absturz-
sicherung wurde in Gasen 
die Rettung von Personen 
aus steilem Gelände, von 
einem Dach sowie aus 

einer Montagegrube geübt. Zwei 
Kameraden unserer Feuerwehr 
nahmen zudem an einer Strahlen-
schutz-Weiterbildung in Niederös-
terreich teil.

Neben einer Schulung zur Perso-
nenbefreiung aus einem Lift und 
der Überprüfung unserer Lösch-
wasserbezugsstellen im April, fand 
die Gesamtübung im Mai beim 
Altstoffsammelzentrum statt. Da-
bei übte die Mannschaft unseres 

neuen Hilfeleistungsfahrzeuges 1 
mit Lösch- und Bergeausrüstung 
(Unimog) die Menschenrettung 
aus einem PKW mittels hydrau-
lischem Rettungsgeräts und ent-
sprechendem Zubehör. Die Lösch-
gruppe des Tanklöschfahrzeuges 
führte eine Menschenrettung 
über eine steile Böschung mithil-
fe einer Korbtrage sowie der Aus-
rüstung für Menschenrettung und 
Absturzsicherung durch.

Eine herzliche Gratulation gebührt 
auch unseren Atemschutzgeräte-
trägern, die nach mehrwöchiger 
Vorbereitungszeit die Atemschutz-
leistungsprüfung in Silber erfolg-
reich absolviert haben.
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Musikverein Strallegg
Kirchenkonzert “Spirit & Sound”

Musik, Gemeinschaft und beson-
dere Ehrungen

Mit unserem zweiten Kirchen-
konzert *„Spirit & Sound“* durf-
ten wir einen besonderen Abend 
in der Pfarrkirche Strallegg er-
leben. Gemeinsam mit Simone 
Fetz und der Singgruppe Strallegg  
(Leitung: Birgit Zottler) präsen-
tierten wir unter der Leitung von  
Günter Zechner ein abwechslungs-
reiches Programm mit musikali-
schen Höhepunkten wie „Amazing 
Grace“, „You Raise Me Up“ und  
„I Dreamed a Dream“.

Ein besonderer Höhepunkt des 

Abends waren auch die Ehrungen 
verdienter Vereinsmitglieder: Dr. 
Johann Auer wurde zum Ehren-
obmann ernannt. Von 
2009 bis 2018 stand 
er unserem Verein als 
Obmann vor und hat 
in dieser Zeit maßgeb-
lich zu dessen Entwick-
lung beigetragen. Franz 
Hauer und Johann 
Schirnhofer wurden zu 
Ehrenkapellmeistern 
ernannt. Beide haben 
den Musikverein über 
viele Jahre hinweg mu-
sikalisch geprägt und 
Generationen von Musikerinnen 

und Musikern begleitet. Beson-
ders freut uns, dass alle drei dem 
Musikverein bis heute aktiv ver-
bunden sind. 

Ein Verein lebt von Menschen, die 
Verantwortung übernehmen und 
ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Lei-
denschaft einbringen. 

Franz, Hans und Johann haben 
über Jahrzehnte hinweg unzähli-
ge Stunden für den Musikverein 
geleistet – bei Proben, Konzerten, 
Sitzungen und Veranstaltungen 

sowie bei vielen Arbeiten im Hin-
tergrund, die oft unbemerkt blei-
ben. Auch heute unterstützen sie 
den Verein weiterhin mit großem 
Engagement.

Für diesen außergewöhnlichen 
Einsatz, ihre Liebe zur Musik und 
ihre langjährige Verbundenheit 
mit dem Musikverein möchten wir 
ihnen von Herzen Danke sagen. 
Ihre Leistungen und ihr Wirken 
sind ein wertvoller Teil unserer 
Vereinsgeschichte und zugleich 
ein Vorbild für kommende Gene-
rationen.
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Gedenkveranstaltung bei den Wetterkreuzen
Der Österreichische Kameradschaftsbund

Ortsverband Strallegg

lädt herzlich zur

GEDENKVERANSTALTUNG
bei den Wetterkreuzen in Strallegg ein.

Sonntag, 26. Juli 2026
Beginn: 13:00 Uhr

Gemeinsam gedenken wir der gefallenen und verstorbenen Kameraden sowie  
aller Opfer von Krieg und Gewalt.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Der ÖKB Strallegg

ÖKB Strallegg
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Landjugend Strallegg
Erfolgreicher Start ins neue Landjugendjahr

Das Frühjahr begann mit dem tra-
ditionellen Osterfeuer am 4. April 
an der „Kloalandlstroß“ in Feis-
tritz. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher nutzten die Gele-
genheit, um gemeinsam die Tra-
dition und einen unvergesslichen 
Abend mit uns zu feiern. Vielen 
Dank an alle, die mit ihrem Ein-
satz dieses Fest möglich gemacht 
haben.

Ein besonderer Dank gilt der Feu-
erwehr Strallegg für die Brand-
wache sowie Familie Schaffer-
hofer vlg. Paunger, die ihre Wiese 
für das Osterfeuer zur Verfügung 
stellte und damit einen wesent-
lichen Beitrag zum Gelingen der 
Veranstaltung leistete.

Offiziell gestartet wurde das Land-
jugendjahr 2026/27 mit der Gene-
ralversammlung am 17. April im 
Gasthaus Mosbacher. Gemeinsam 
mit Bürgermeisterin Anita Feiner 
und Vertreterinnen und Vertre-
tern befreundeter Ortsgruppen 
ließen wir das vergangene Land-
jugendjahr noch einmal Revue 
passieren. Im Rahmen der Veran-
staltung wurden langjährige Vor-
standsmitglieder verabschiedet 

und neue engagierte Mitglieder 
herzlich willkommen geheißen. 

Ein weiterer Höhepunkt war das 
Maibaumaufstellen am 01. Mai, 
das traditionell wieder viele Zu-
schauer anlockte. Mit vereinten 
Kräften wurde der Baum am Dorf-
platz aufgestellt und im Anschluss 
gemeinsam gefeiert. Der wunder-
schöne Maibaum wurde von Fa-
milie Haubenwaller vlg. Schnee-

berger gesponsert. Für diese 
großzügige Unterstützung möch-
ten wir uns recht herzlich bedan-
ken. 

ANKÜNDIGUNG
Die Strallegger Wies’n steht  

wieder vor der Tür!

Sie findet am 29. August 2026  
am Dorfplatz statt.

Nähere Informationen werden 
noch bekanntgegeben.

Die Landjugend Strallegg freut 
sich auf euer Kommen!
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Theatergruppe Strallegg

Helferwandertag

Am 18. April war es wieder so 
weit: Um uns bei unseren enga-
gierten Helferinnen und Helfern 
zu bedanken, die unser Theater im 
vergangenen Herbst möglich ge-
macht haben, luden wir zum tra-
ditionellen Helferwandertag ein. 

Vorbei an einer Labestation beim 
Toten Mann führte unser Weg 
heuer auf die Wildwiese, wo wir 
von der Familie Weber bestens 

verköstigt wurden. Nach Grilltel-
ler, Schnitzel und köstlicher Mehl-
speise machten wir uns am Nach-
mittag gestärkt auf den Rückweg 
ins Dorf und ließen den gelunge-
nen Tag in gemütlicher Runde aus-
klingen.

Floriani-Straßenstockturnier
Auch heuer stellte die Theater-
gruppe Strallegg wieder eine 
Mannschaft beim traditionellen 
Floriani-Straßenstockturnier der 
Freiwilligen Feuerwehr Strallegg 

am 2. Mai. Mit viel Einsatz und 
guter Laune nahm unser Team am 
Turnier teil und verbrachte einen 
geselligen Tag im Zeichen von 
Sport und Kameradschaft.

Helferwandertag zur Wildwiesenhütte
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Bauernbund Strallegg
Beim Steirischen Jungzüchtercup 
am 26. April 2026 konnten die 
Jungzüchterinnen und Jungzüch-
ter aus Hafendorf beim Vorführ- 
und Typwettbewerb beachtliche 
Erfolge erzielen:

•	 Maximilian Reindl überzeugte 
bei den Bambinis mit seinem 
Kalb Serafina

•	 Johanna Reindl erreichte mit 
ihrer Kalbin Hallein den her-
vorragenden 2. Platz in der Ka-
tegorie Juniors

•	 Katharina Mosbacher erziel-
te mit ihrer Kalbin Electra den 
Gruppenreservesieg sowie 
den Typreservesieg

Besonders erfreulich: Katharina  
Mosbacher ist seit April neue 
Jungzüchterobfrau des Bezirks 
Weiz. Wer Interesse an der Jung-
züchterarbeit hat, kann sich gerne 
unter 0660/79474042 melden.

Maximilian Reindl mit Kalb Serafina

Jungzüchterobfrau Katharina Mosbacher mit Kalbin Electra

Johanna Reindl mit Kalbin Hallein 
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Seniorenbund Strallegg

Ernährung und Heilpflanzen
Elisabeth Lang, selbstständige 
Diätologin und Kräuterpädagogin, 
hielt einen Vortrag zum Thema 
„Ernährung und Heilpflanzen - 
wertvolle Begleiter für Gesundheit 
und Wohlbefinden mit 60+“. Zahl-
reiche Interessierte kamen zu die-
sem Vortrag, der wertvolle Infor-
mationen zu einer gesunden und 
ausgewogenen  Ernährung gab. 
Bezüglich der Kräuter entwickel-
ten sich interessante Gespräche, 
wobei auch die Anwesenden ihre 
Erfahrungen einbringen konnten.

Muttertagsfahrt
Die diesjährige Muttertagsfahrt 
führte zur Wallfahrtskirche Breit-
tegg in St. Ruprecht a. d. Raab. 
Nach einer Kaffeepause im Cafe 
Azzurro in St. Ruprecht erfolgte 
eine interessante Kirchenführung 
und anschließend zelebrierte Pfar-
rer Mag. Johann Mosbacher die 
Hl. Messe in der schönen, neu re-
novierten Kirche. Bürgermeisterin 

Anita Feiner und Obmann Franz 
Mosbacher sprachen Grußworte.
Auf der Heimfahrt kehrten wir zur 
Jause beim Weinschank Hutter in 
Krottendorf /Weiz ein. Die Teilneh-
merinnen bedankten sich bei der 
Gemeinde Strallegg, Frau Bürger-
meisterin Anita Feiner und dem 
Seniorenbund für die Übernahme 
der Kosten für Fahrt und Jause.

4-tägige Seniorenreise ins Wein-
viertel und Waldviertel
Vom 8. Juni bis 11. Juni folgten 
40 Personen der Einladung des 
Seniorenbundes zu einer Fahrt 
ins Weinviertel und Waldviertel. 
Auf dem Programm standen der 
Besuch des Haubiversums in Pet-
zenkirchen mit Führung durch die 
„Brot-Erlebniswelt“, die Besich-
tigung der Firma Sonnentor, der 
Besuch der Perlmuttdrechslerei 

in Felling sowie eine Kurzführung 
durch den größten Weinkeller Ös-
terreichs in Retz. 

Besondere Erlebnisse waren 
der Besuch des Künstlerehepaa-
res Alois Mosbacher und Frenzi 
Rigling in Obermarkersdorf, die 
Schlossführung in Frain und der 
Ausflug nach Telc, einer Stadt in 
Tschechien, die Weltkulturerbe ist. 

Die Kittenberger Erlebnisgärten 
hinterließen am letzten Reisetag 
einen bleibenden Eindruck.

Muttertagsausflug 2026

Besuch beim Künstlerehepaar Alois Mosbacher und Frenzi Rigling
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Road Crew Strallegg

Ein abwechslungsreicher Ausflug 
mit Spiel, Spaß und geselligem 
Ausklang führte die ROAD CREW 
Strallegg Anfang Mai nach Graz. 

Anfang Mai unternahm die ROAD 
CREW Strallegg einen gemein-
samen Ausflug zum „BattleKart“ 
Graz. Dort wird mithilfe von Bea-
mern an der Hallendecke ein 
Spielfeld projiziert – eine Kom-
bination aus E-Karting, Video-
spiel und Augmented Reality. Mit 
„echten“ Elektrokarts in virtuellen 
Welten kämpften die Vereinsmit-
glieder um die beste Platzierung. 
Jeder hatte großen Spaß dabei. Als 
Sieger wurde Alexander Mond-
schein vor Christoph Grill und Ste-

fan Kaindlbauer gekürt. Der Spaß 
stand natürlich im Vordergrund.

Nach der Siegerehrung ging es 
zum Buschenschank Knöbl nach 
Dienersdorf, wo bei einer guten, 
wohlverdienten Jause und einer 
Nachbesprechung des Rennens 
der Tag seinen Ausklang fand.

Neue Hüpfburg der ROAD CREW 
Strallegg
Die ROAD CREW Strallegg hat es 
wieder getan: Hüpfburg Nummer 
3 wurde angeschafft. Da die „gelb-
grüne Burg“ in die Jahre gekom-

men ist und das „Feuerwehrauto“ 
sehr gut gebucht wird, wurde eine 
weitere Hüpfburg mit kleiner Rut-
sche gekauft. Die Hüpfburg kann 
natürlich für Kindergeburtstage 
und diverse Veranstaltungen ge-
bucht werden.

Die neue Hüpfburg der Road Crew Strallegg
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4-Viertel-Dorffest
3 Vereine, 4 Viertel und 1 gemeinsames Fest
Bereits zum dritten Mal veran-
stalteten das Inklusionsteam Jogl-
land, die Road Crew Strallegg und 
die Pacherer Freizeitfreunde das 
„4 Viertel Dorffest“ am Stralleg-
ger Dorfplatz.

Am Samstag heizte die Band 
„Mundwerk“ vom Piusinstitut 
Bruck und die „Strallegger Platt-
lermädels“ die Stimmung an. Den 

Frühschoppen am Sonntag eröff-
nete die „Trachtenmusikkapelle“ 
Strallegg. Der „Sperrmüll-Franz“ 
und sein Kumpane „Flunker-Paul“ 
unterhielten das zahlreich erschie-
nene Publikum mit Musik, wel-
che sie auf kuriosen Instrumen-
ten spielten. Etwa eine Schaufel 
oder ein kaputter Gummistiefel 
als Trompete. Der Schuhplattler-
Nachwuchs und die Strallegger 

Schuhplattler zeigten auf der Büh-
ne, was sie draufhaben. Die Sport-
ler des Inklusionsteams Joglland 
präsentierten die neue Kleidung 
für die „Special Olympics Sommer-
spiele“ in Wien. 

Nach der großen Verlosung fand 
die Veranstaltung ihren Ausklang.

SAMSTAG

SONNTAG
Strallegger Plattlermädls Mundwerk sorgte für eine tolle Stimmung am Abend
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Feitlclub Pacher
VEREINSLEBEN

Am 18. Juli findet heuer wieder 
unsere alljährliche Mühlwiesen-
party statt – wie gewohnt mit 
dem traditionellen Riesenwuz-
zlerturnier und zum zweiten Mal 
auch mit einem Puch-Oldtimer- 
Treffen, das bereits bei seiner 
Premiere viele Besucher:innen 
begeistert hat.

Wir freuen uns schon jetzt darauf, 
zahlreiche Strallegger:innen beim 
Turnier und am Abend beim Fest 
begrüßen zu dürfen.

Sportlich starten wir heuer erneut 
mit zwei Tennismannschaften in 
der allgemeinen Klasse, wo uns 
letztes Jahr mit der 1. Mannschaft 

der Aufstieg in die zweite Klasse 
gelungen ist.

Auch im Nachwuchsbereich sind 
wir wieder gut vertreten und tre-
ten mit zwei Jugendmannschaften 
bei der steirischen Tennismeister-
schaft an.

Seit Anfang Mai läuft auch wieder 
unser Kinder- und Jugendtraining, 
das wir wie jedes Jahr bis zum 
Ende der Sommerferien durchfüh-

ren. Besonders freut es uns, dass 
wir erneut viele Kinder und Ju-
gendliche für diesen tollen Sport 
begeistern und zur regelmäßigen 
Teilnahme am Training motivieren 
konnten.

Für unsere Damen wurden neue 
Dressen angeschafft, worüber wir 
uns besonders freuen – hier ein 
herzliches Dankeschön an unsere 
Sponsoren. 

Ein besonderes Highlight war wie-
der die Teilnahme am Tenniscamp 
in Rabac, das vom Tennisverein 
Strallegg organisiert wird – vielen 
Dank für die Organisation und dass 
wir wieder dabei sein konnten.
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Im Frühjahr fand auch wieder 
unser traditionelles Vereinspreis-
schnapsen statt, das zahlreiche 
Teilnehmer:innen anlockte und 
für einen spannenden und gesel-
ligen Abend sorgte. 

Wir waren auch wieder bei dem 
einen oder anderen Schwarze-
Sau- bzw. Puch-Treffen vertreten, 
wo wir viele bekannte Gesichter 
trafen und die gemeinsame Lei-
denschaft für die alten Maschinen 
genießen konnten – eine schöne 
Einstimmung auf das Oldtimer 
Treffen bei unserer Mühlwiesen-
party.

Wir vom USV Feitlclub Pacher 
wünschen allen Strallegger:innen 
einen sonnigen Sommer und ei-
nen erholsamen Urlaub und freu-
en uns auf ein schönes Fest am  
18. Juli.

VEREINSLEBEN
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UTC Strallegg
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Eine ereignisreiche Zeit liegt hin-
ter dem UTC RB Strallegg. Hiermit 
ein kleiner Streifzug durch unser 
Tennisjahr.

Wie mittlerweile schon zur Tradi-
tion geworden, starteten wir jedes 
Frühjahr mit einem Trainingscamp 
in Kroatien in das Tennisjahr. 

Heuer reisten über 70 Teilnehmer 
nach Rabac an, da sich das Tennis-
camp perfekt mit einem Familien-
urlaub verbinden lässt. Die zahl-
reichen Trainingsgruppen bieten 
für jedes Leistungsniveau das Pas-

sende. Dank der Bereitschaft un-
serer Topspieler auch als Trainer 
zu fungieren, finden sowohl unser 
Nachwuchs als auch alle Motivier-
ten im fortgeschrittenen Alter op-
timale Trainingsbedingungen vor. 
DDie jungen Damen bedankten 
sich beim Trainer auf besonders 
„süße“ Weise.

Bei der steirischen Sommer-
meisterschaft trat der UTC RB 
Strallegg mit 10 Mannschaften 
an, beginnend bei der Klasse 
U13 bis Ü35. Die Erfolge ließen 
nicht lange auf sich warten, 
wobei der Aufstieg der Herren-

mannschaft 1 in die höchste Spiel-
klasse der Steiermark besonders 
hervorzuheben ist. 

Die Jüngsten konnten in der U13 
den hervorragenden 2. Platz er-
reichen. 

Aufstieg der Herrenmannschaft 1 in die Landesliga ASüßes Dankeschön für den Trainer

Tenniscamp Rabac
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Die Damen 1 schafften den Er-
halt in der zweithöchsten steiri-
schen Liga, trotz des Ausfalls von 
Topspielerinnen, da auch für den 
Strallegger Tennisnachwuchs ge-
sorgt werden musste. Wir gratu-
lieren hier nochmals herzlich Ta-
mara Derler (vorm. Staberhofer) 
zur Geburt von Sophia und Kerstin 
Friesenbichler (vorm. Ebenbauer) 
zur Geburt von Maila. 

Erfreulicherweise muss man sich 
über den Tennisnachwuchs keine 
Sorgen machen. Dazu trägt neben 
engagierten Eltern auch die Ten-
nisakademie Oberes Feistritztal 
bei. Derzeit besuchen 11 Stralleg-
ger Kinder/Jugendliche die Tennis-
akademie und spielen bereits in 
verschiedenen Altersgruppen in 
der steirischen Liga. Ein herzliches 
Dankeschön gilt hier der Gemein-

de Strallegg, durch deren finan-
zielle Unterstützung zahlreichen 
Schülern die Teilnahme an der 
Tennisakademie ermöglicht wird. 
Zusätzlich werden Kindertennis-
kurse in Strallegg angeboten. Da-
mit haben alle Strallegger Kinder 
die Möglichkeit, diesen Sport aus-
zuüben.

Einen Fixpunkt stellt jedes Jahr 
das Mixed-Doppelturnier dar. Die 
Teilnahme von Hobby- bis Landes-
ligaspielern sowie von Kindern bis 
zu erfahrenen Erwachsenen zeigt 
den großartigen Zusammenhalt 
im Tennisverein. Als Sieger kürten 
sich im letzten Jahr Petra Wurm 
und Julian Kerschenbauer und 
erhielten dafür eine tolle Tennis-
schlägeruhr, die von Michael Mos-
bacher angefertigt wurde. Herzli-
chen Dank dafür.

Zeit zum Ausruhen 
gibt es im Tennis-
verein nicht. Im 
Herbst startete die 
steirische Winter-
meisterschaft und 
der Hallencup in der 
Tennishalle Birkfeld. 
Bei diesem konnten 
unsere Nachwuchs-
spieler tolle Erfolge 
erzielen. 

So vergeht ein Tennisjahr sehr 
rasch. Bereits Anfang Mai dieses 
Jahres wurde wieder mit vollem 
Elan und 9 Mannschaften in die 
steirische Sommermeisterschaft 
gestartet. Die ersten Spiele sind 
bereits geschlagen

Der UTC RB Strallegg freut sich auf 
jede Unterstützung bei den Heim-
matches und wünscht allen Stral-
leggerinnen und Stralleggern noch 
einen schönen Sommer.

Mixed Abschlussturnier 2025

2. Platz Fabian & Marius 

2. Platz Pia & Julia
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FC Oberes Feistritztal

Der FC Oberes Feistritztal blickt auf 
eine erfolgreiche Saison 2025/26 
zurück. Die Kampfmannschaft er-
reichte in der Unterliga Ost mit 
41 Punkten aus 26 Spielen den 
ausgezeichneten 5. Tabellenrang 
und sicherte sich damit zugleich 
die Teilnahme am Steirercup. 
 
Auch die zweite Kampfmannschaft 
kann auf eine gelungene Spielzeit 
zurückblicken. Mit dem sehr gu-
ten 5. Tabellenrang in der 1. Klasse 
Süd Ost A bestätigte die KM II ihre 
positive Entwicklung und zeigte 
über die gesamte Saison hinweg 
ansprechende Leistungen. 

Besonders erfreulich ist, dass sich 
die Mannschaft in einer ausgegli-
chenen Liga behaupten konnte 

und damit wesentlich zum erfolg-
reichen Auftreten des Vereins bei-
trug. Darüber hinaus bietet die KM 
II jungen Spielern wertvolle Spiel-
praxis und bildet einen wichtigen 
Baustein für die sportliche Zukunft. 
Ein besonderes Ausrufezeichen 
setzte die Damenmannschaft. 
Nach dem Meistertitel im Vorjahr 
gelang es dem Team, den Titel in der 
steirischen Landesliga erfolgreich 
zu verteidigen und damit die star-
ke Entwicklung der vergangenen 
Jahre eindrucksvoll zu bestätigen. 
 
Besonders stolz ist der Verein auf 
seine Nachwuchsarbeit. Von der 
U7 bis zur U15 trainierten in der 
abgelaufenen Saison rund 125 
Kinder und Jugendliche zweimal 
pro Woche mit großer Begeiste-
rung. Etwa 45 davon stammen aus 
Strallegg und finden 
hier ein bestmög-
liches Umfeld vor, 
um ihrem Hobby 
nachzugehen und 
sich sportlich wei-
terzuentwickeln. 
 
Im Mittelpunkt ste-

hen dabei nicht allein sportliche Er-
folge, sondern vor allem die Freude 
am Fußball, das Gemeinschafts-
gefühl im Verein sowie die per-
sönliche Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Trainerinnen und 
Trainern, Betreuerinnen und Be-
treuern sowie den Eltern, die den 
Nachwuchs mit großem Engage-
ment begleiten und unterstützen. 
 
Die Planungen für die kommende 
Saison laufen bereits auf Hoch­
touren. Auch 2026/27 wird der 
Verein mit neun Nachwuchsmann-
schaften von der U7 bis zur U14 
sowie drei Kampfmannschaften – 
KM I, KM II und Damen – am Meis-
terschaftsbetrieb des Steirischen 
Fußballverbandes teilnehmen.

Besuch von U19 Nationaltormann Daniel Posch beim Training mit den Kindern des FC Oberes Feistritztal
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Straße der Musik
Erfolgreicher Presseauftakt für neues LEADER-Projekt in Anger 

Die „Straße der Musik“ ent-
wickelt sich weiter: Mit einem 
neuen LEADER-Projekt wird das 
erfolgreiche Kultur- und Regio-
nalentwicklungsprojekt in der 
Oststeiermark fortgeführt und in-
haltlich erweitert. Ziel ist es, die 
musikalische Identität der Region 
weiter zu stärken, neue Bildungs-
angebote zu schaffen und innova-
tive Impulse für Inklusion und ge-
sellschaftliche Teilhabe zu setzen. 

Ein erster Höhepunkt war der 
offizielle Presseauftakt am  
20. April 2026 im Sport- und Kul-
tursaal Anger. Geschäftsführerin 
Nicole Heiling konnte dazu den 
gesamten Vorstand des Vereins 
„Straße der Musik“ sowie zahlrei-
che Gäste begrüßen. Musikalisch 

wurde die Veranstaltung 
eindrucksvoll umrahmt: Eine 
Blasmusikformation aus den 
Kapellen der teilnehmenden 
Gemeinden, eine Inklusions-

Trommlergruppe der Mittelschule 
Anger, das Pop-Ensemble der Mu-
sikschule Birkfeld, „MaiXang“ sowie  
„Die Edlseer“ sorgten für ein viel-
fältiges Klangbild der Region. 

Das Projekt wird im Rahmen des 
LEADER-Programms gemeinsam 
mit den beiden LEADER-Regionen 
Almenland & Energieregion Weiz-
Gleisdorf sowie Kraftspendedörfer 
Joglland umgesetzt und durch För-
dermittel von Bund, Land Steier-
mark und der Europäischen Union 
unterstützt. 

Neben den bisherigen Gemeinden 
beteiligen sich nun auch Anger 
und Fischbach am Projekt und er-
weitern damit das Netzwerk der 
Straße der Musik. 

Weiterentwicklung aufbauend 
auf wissenschaftlichen Erkennt-
nissen 
Bereits im ersten LEADER-Projekt 
der Straße der Musik wurde unter-
sucht, welche Wirkung Musik auf 
den Menschen hat. Eine wissen-
schaftliche Studie zeigte, dass Har-
monikaspielen trotz körperlicher 
Anstrengung zu einer messbaren 
Reduktion von Stresswerten führt. 
Blutdruck- und Laktatwerte sinken 
nach dem Musizieren deutlich, 
gleichzeitig steigt das subjektive 
Wohlbefinden der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. 

Diese Ergebnisse bestätigen, dass 
Musik nicht nur kulturelle Be-
deutung hat, sondern auch einen 
positiven Beitrag zur Gesundheit 
und Lebensqualität leisten kann. 
Auf diesen Erkenntnissen baut das 
neue Projekt auf. 

Zahlreiche Musiker:innen aus der Region und der Vorstand „Straße der Musik“ kamen zum offiziellen Auftakt des neuen 
LEADER-Projektes nach Anger
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Neue Schwerpunkte: Inklusion 
und musikalische Bildung 
Im Mittelpunkt der neuen Pro-
jektphase stehen innovative Mu-
sik-Workshops für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen. Diese 
sollen einen niederschwelligen Zu-
gang zur Musik ermöglichen und 
Menschen aktiv in musikalische 
Aktivitäten einbinden. Ein weite-
rer Schwerpunkt sind Schulmusik-
wochen, die künftig für Schulen 
etabliert werden. Schülerinnen 
und Schüler erhalten dabei die 
Möglichkeit, mehrere Tage inten-
siv Musik zu erleben, Instrumente 
kennenzulernen und gemeinsam 
musikalisch aktiv zu werden. 

Starke Stimmen aus der Region 
Bürgermeister Erwin Gruber, Initi-
ator des Vereins Straße der Musik, 
betonte beim Presseauftakt die 
besondere Bedeutung der Musik 
für die Region: „Das Thema Kul-
tur und Musik ist die große Stärke 
der Region der sechs Gemeinden. 
Nirgends sonst gibt es – gemessen 
an der Bevölkerung – eine so hohe 
Dichte an öffentlichen Musikschu-
len. Deshalb ist es wichtig, die Mu-

sik bereits in den Volksschulen zu 
etablieren.“ 

Auch Landtagsabgeordnete und 
Bürgermeisterin Silvia Karelly un-
terstrich den Stellenwert des Pro-
jekts: „Musik verbindet Menschen 
und Herzen – das zeigt sich auch 
an den vielen Blasmusikkapellen 
der Region. Das Projekt Straße der 
Musik passt perfekt in die länd-
liche Entwicklungsstrategie im 
Rahmen eines LEADER-Projekts, 
da es junge Menschen zur Musik 
bringt und verbindet. Die hier ein-
gesetzten Fördermittel sind mehr 
als sinnvoll investiert.“ 

Die Musik als verbindendes Ele-
ment der Region 
Die Straße der Musik verbindet die 
Gemeinden Pernegg an der Mur, 
Breitenau am Hochlantsch, Gasen 
und Birkfeld sowie neu auch Fisch-
bach und Anger. 

Rund um Gasen – der Heimat der 
bekannten Stoakogler Brüder – hat 
sich über viele Jahre ein besonderer 
musikalischer Schwerpunkt entwi-
ckelt. Durch neue Kooperationen, 

insbesondere mit dem Tourismus- 
regionalverband Oststeiermark, 
sollen künftig zusätzliche Ange-
bote entstehen, die Musik, Kultur 
und Tourismus miteinander ver-
binden. 

KlangträgerInnen und Zukunfts-
perspektiven 
Ein besonderer Impuls des Pro-
jekts ist der Aufbau eines Netz-
werks von Botschafterinnen und 
Botschaftern – den sogenannten 
„KlangträgerInnen“. Als erster 
Klangträger konnte der Topmana-
ger Ewald-Marco Münzer gewon-
nen werden. Mit neuen Gemein-
den, innovativen Ansätzen und 
starken Partnern entwickelt sich 
die Straße der Musik zu einem be-
deutenden kulturellen Leitprojekt 
der Oststeiermark und zeigt ein-
drucksvoll, wie Kultur zur regiona-
len Entwicklung beitragen kann. 

Fotocredit: Manuela Weißenberger 
Rückfragehinweis: 
Nicole Heiling, Geschäftsführerin Verein 
Straße der Musik 
T: +43 (0) 664 117 64 56 
M: nicole.heiling@strassedermusik.at 
www.strassedermusik.at
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Rotes Kreuz Birkfeld
Rotes Kreuz Birkfeld80 Jahre80 Jahre

1946-20261946-2026

TAG DER 
OFFENEN TÜR
ORTSSTELLE BIRKFELD

• Wortgottesdienst um 10 Uhr

• Kinderschminken, Kletterturm & Hüpfburg für die Kinder

• Vorstellung von Rettungs-, Notarzt- und Kommandofahrzeugen

• Führungen durch die Dienststelle

• Schätzspiel

• Musikalische Umrahmung

• Für Speis & Trank ist gesorgt!

Wir freuen uns auf Euch!

6.
SEPT.

SONNTAG

ab 10 Uhr




